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So viel ist in der letzte Zeit passiert. Und 

weiterhin hat uns Corona fest im Griff. 

Das neue Jahr haben wir mit Hausaufga-

benbetreuung begonnen. Schön, den 

Kindern schulisch zu helfen und Fort-

schritte live mitzuerleben. Im Februar konn-

ten wir dann eine tolle neue Mitarbeiterin ge-

winnen. Lina Becker kommt von Jumpers 

Salzgitter, wurde Teil unseres Teams und ab-

solviert einen Bundes-Freiwilligen-Dienst. Sie 

stärkt unser Team und wir sind so dankbar 

selbst in dieser Zeit mit neuen Mitarbeitern 

gesegnet zu werden.  

    

     

     Während die Regelungen des Ordnungsamts      

gelockert wurden und wir nach den Haus-

aufgaben auch kreative Bildungszeit anbie-

ten konnten, besuchten uns täglich wieder 

bis zu 32 Kinder in Kleingruppen. Es ist so 

schön sie hier zu haben, mit ihnen zu lernen, 

kreativ und praktisch Bildung zu erleben. Spiele-

risch lernen worauf es ankommt, das macht Spaß! 
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Auch in den Osterferien besuchten uns bis zu 32 

Kinder. Zwar eine ganz andere Größenordnung 

als sonst in den Ferien, aber schön, trotz der Si-

tuation so viele Kinder bei uns zu haben. Wir 

sind dem Ordnungsamt in Stadtallendorf über-

aus dankbar. Eine so gute und wohlwollen-

de Zusammenarbeit ist ein echter Segen! In  

der ersten Woche nach den Osterferien 

dann der Schock:  

 Ab einer Inzidenz von 165 müssen wir (wie 

die Schulen auch) komplett schließen. Kei-

ne Kinder dürfen zu uns – das ConAct so ruhig 

wie schon lange nicht mehr. Doch wir lassen uns hiervon nicht är-

gern! Mit 1:1 Spaziergängen, YouTube Videos, Instagram und Co. 

halten wir den Kontakt zu unseren Familien aufrecht und beten, 

dass die Zahlen sinken, gering bleiben und wir ganz schnell unsere 

Türen wieder öffnen dürfen! 

 

Zuversichtlich schauen wir in die Zukunft, 

denn wir wissen: Wir haben einen Gott, der die 

Situation kontrolliert, Wege ebnet und Türen 

öffnet, mit den Familien in Kontakt zu bleiben. 


